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Im April 2015 ist unsere Vision nun endlich 
wahr geworden: Die Caritas Trägergesell-
schaft Saarbrücken eröff net das St. Barba-
ra Hospiz in Bous für Menschen mit einer 
lebensbedrohlichen, weit fortgeschrittenen 
Erkrankung .

Als Hospizleitung ist es mir wichtig, 
Schwerstkranke im Sterben nicht alleine zu 
lassen, sondern eine liebevoll pfl egerische 
und adäquate palliativmedizinische Be-
treuung zu ermöglichen. 

Unser Lebensbeistand ist geprägt durch 
Respekt, Liebe und ermöglicht ein Leben 
in Würde bis zuletzt.

Die Begleitung von Angehörigen, Freunden 
und Bekannten unserer Hospizgäste sind 
fester Bestandteil im Konzept unserer Hos-
pizarbeit. Dadurch stellen wir uns der Kon-
frontation im Umgang mit dem Thema Tod 
und Sterben. Durch die gelebten Erfahrun-
gen vor Ort machen wir nicht nur dem sozia-
len Umfeld, sondern auch der Gesellschaft 
Mut, Menschen bis zum letzten Atemzug 
liebevoll zu begegnen.

Als Hospizleitung stehe ich allen Menschen 
im Hospiz St. Barbara Bous sorgsam und 
kompetent zu Seite und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. 

Ihre 

Judith Köhler
Hospizleitung St. Barbara Hospiz Bous

Liebe Leserin,
lieber Leser

Spendenübergabe 
mit viel Herz

Am Donnerstag, den 28.05.2015, fand im St. 
Barbara Hospiz Bous eine herzliche Spenden-
übergabe statt.

Frau Agnes Petry, 1. Vorsitzen-
de sowie Vertreterinnen des 
Vorstandes der Katholischen 
Frauengemeinschaft Eimers-
dorf, überreichten der Hospiz-
leiterin Judith Köhler eine groß-
zügige Spende im Wert von 500 
Euro.

Die Katholische Frauengemeinschaft Eimers-
dorf existiert bereits seit 1973, berichtete 
Frau Petry voller Stolz. „Unser Engagement ist 
sehr vielseitig und für alle Altersgruppen be-
stimmt.“ Der Verein vertritt die Interessen 

und Rechte von Frauen in der Kirche, Politik 
und Gesellschaft. In regelmäßigen Abstän-

den werden Projekte, wie zum 
Beispiel eine Orchideenwande-
rung , Grillabende und spirituel-
le Angebote organisiert, aber 
auch die Debatte um Mindest-
lohn für Frauen in einer Stel-
lungnahme kommentiert.

Dank des großen sozialen En-
gagements des Vereins können soziale Pro-
jekte und Einrichtungen wie das St. Barbara 
Hospiz in Bous fi nanziell unterstützt werden.

Frau Köhler bedankte sich für die Hilfsbereit-
schaft und das Interesse an der Arbeit des St. 
Barbara Hospiz Bous. 

  
Vertreterinnen des Vorstandes und Hospizleitung.

St. Barbara Hospiz
Bous

Ihre Spende gibt 
allen Mut, die gerne 
helfen und denen, 

die ihre Hilfe 
benötigen.

Spendenkonto: 
Förderverein St. Barbara Hospiz Bous e.V. 
Kreissparkasse Saarlouis, 
IBAN: DE80 5935 0110 0370 0267 18,
BIC: KRSADE55XXX

Unterstützen Sie das St. Barbara Hospiz Bous mit Ihrer Spende.
Nach gesetzlichen Vorgaben müssen stationäre Hospize 10 Prozent der 
laufenden Kosten über Spenden fi nanzieren. Das St. Barbara Hospiz braucht 
demnach im Jahr rund 100.000 Euro an Spendengeldern.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.



Der Förderverein St. Barbara Hospiz Bous 
ist ein eingetragener und als gemeinnützig 
anerkannter Verein. 

Zweck des Vereins ist die Organisation und 
Durchführung von Informations- und Vor-
tragsveranstaltungen für die Öff entlichkeit 
und für Fachkreise über Fragen des Ge-
sundheits- und Hospizwesens im Allgemei-
nen und über ethische, pfl egerische und 
medizinische Fragestellungen im Rahmen 
der Begleitung von Schwerstkranken und 
Sterbenden in ihrer letzten Lebensphase 
sowie die Beschaff ung von Mitteln für das 
St. Barbara Hospiz in Bous, z. B. durch die 
Einwerbung von Spenden oder Durchfüh-
rung von Veranstaltungen, die der ideellen 
und materiellen Unterstützung des St. Bar-
bara Hospizes dienen.

Wir freuen uns über jede/n, der unser Be-
mühen um das St. Barbara Hospiz aktiv 
oder passiv unterstützen möchte. Dazu gibt 
es vielerlei Möglichkeiten: Mitgliedschaft 
im Förderverein, Einzelspenden und Aktio-
nen, um Spenden einzusammeln. Ebenso 
könnten Sie bei Geburtstagen oder Sterbe-
fällen auf Geschenke und Geldzuweisungen 
verzichten und unsere Bemühungen für das 
Hospiz unterstützen. 

Die Betreuung schwerstkranker Menschen 
im Hospiz ist für Gäste und Angehörige kos-
tenfrei. Nach den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen übernehmen die Kranken-
kassen die Kosten dieser Betreuung aber 
nicht in voller Höhe. 

Mit Ihrer Spende leisten Sie eine wertvolle 
Unterstützung unserer Hospizarbeit. 

Förderverein St. Barbara Hospiz 
Bous e.V.

  Pfl egeteam vom St. Barbara Hospiz in Bous.

Liebevoll und kompetent betreut

In Zeiten von Krisen sind gerade die Pfl egen-
den, die Menschen, die unseren Hospizgäs-
ten rund um die Uhr zur Verfügung stehen. 
Dies erfordert eine hohe fachliche und sozia-
le Kompetenz. 

Insgesamt 13 Pfl egende ermöglichen eine in-
dividuelle, kreative und bedürfnisorientierte 
Pfl ege.

Bereits jetzt schon verfügen 80 Prozent der 
Teammitglieder über eine Weiterqualifi zie-
rung im Bereich Palliative Care. Darin sind 
fünf Mitarbeiter mit einer zweijährigen Weiter-
bildung im Bereich Onkologie, Schmerz und 
Palliativmedizin und eine Fachpfl egerin im 
Bereich Intensiv und Anästhesie enthalten. 

Damit gewährleisten wir von Anfang an ein 
hohes Niveau in der Begleitung und Hospiz-
pfl ege unserer Gäste und deren Angehörigen.

Lebensqualität in der letzten Lebensphase

Das St. Barbara Hospiz Bous ist eine eigen-
ständige Einrichtung der cts-Trägergesell-
schaft Saarbrücken und verfügt über zehn 
Pfl egeplätze.

Unser Hospiz vermittelt einen häuslichen 
Charakter mit einer familiären Atmosphäre, 
für schwerkranke Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase.

  Hospizgast im Wintergarten.

  Raum der Stille.

 „Von guten Mächten wunderbar 
geborgen erwarten wir getrost, 

was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und 

am Morgen, und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag. 

Von guten Mächten treu und still 
umgeben behütet und getröstet 

wunderbar – 
so will ich diese Tage mit euch leben 

und mit euch gehen in ein neues Jahr; 
noch will das alte unsre Herzen 

quälen, noch drückt uns böser Tage 
schwere Last, 

Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten 
Seelen das Heil, für das Du uns 

geschaff en hast...“

Dietrich Bonhoeff er

Von guten Mächten...

  Der Vorstand.

Um Privatsphäre zu ermöglichen stehen den 
Hospizgästen und ihren Familien ausschließ-
lich gemütlich eingerichtete Einzelzimmer mit 
einem großen Bad zur Verfügung.

In der großzügig gestalteten Küche und ange-
schlossenem Essbereich, können die Gäste 
mit ihren Angehörigen gemeinsam an den 
Mahlzeiten teilnehmen.

Mit dem Raum der Stille geben wir unseren 
Gästen, Angehörigen aber auch Mitarbeitern 
die Möglichkeit, etwas Abstand zu belasten-
den Situationen zu fi nden. Mithilfe von Medi-
ationen, Ruhe, Beten oder Innehalten kann 
neue Kraft geschöpft werden.

Auch wenn es unseren Gästen nicht möglich 
ist zuhause zu sterben, so setzen wir uns da-
für ein, dass sie bis zuletzt selbstbestimmt 
leben können und sich bei uns wie zu Hause 
fühlen.
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